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Meine Amtszeit als Sozialvorsteherin 

geht langsam zu Ende. Ich darf auf inten­

sive, spannende, herausfordernde und 

bereichernde Jahre zurückblicken. Da­

rüber zu berichten würde viele Seiten 

füllen. Wichtige Aspekte meiner Arbeit 

und Inhalte meiner Aufgabe waren im­

mer wieder Themen an den Gemeinde­

versammlungen und in Berichten im 

Uedliger. Daher möchte ich hier auf zwei 

andere Punkte eingehen.

An der Neuzuzügerbegrüssung 

durfte ich 16 Mal Frauen, Männer und 

Kinder kennenlernen, die Udligenswil 

als neuen Wohnort, als neues Zuhause 

ausgewählt hatten. Sie nahmen sich die 

Zeit, uns zuzuhören und sich über die 

Organisation und die Angebote unserer 

Gemeinde zu informieren. Sie bekun­

deten damit ihr Interesse für die Arbeit 

des Gemeinderates und auch für andere 

Neuzuzüger. So gab es jeweils anregende 

Gespräche und auch einen Austausch 

über die Gründe, warum Udligenswil 

als neues Zuhause ausgewählt wurde. 

Immer wieder durfte ich erfahren, dass 

viele nicht nur die schöne Aussicht und 

die angenehme Wohnlage rühmen, son­

dern insbesondere auch die freundliche 

Nachbarschaft und dass sie gut aufge­

nommen wurden. Sehr positiv erwähnt 

wurden auch die vielfältigen Vereins­

angebote. Viele dieser Neuzuzüger sind 

hier inzwischen heimisch geworden und 

fühlen sich erfreulicherweise jetzt in 

Udligenswil zu Hause.

Ein anderer, wichtiger Teil unserer 

Gemeinde ist die Freiwilligenarbeit. In 

Vereinen und Gruppierungen wird viel 

geleistet, das unser Dorf zusammenhält, 

weiterbringt und gute persönliche Be­

gegnungen und Erlebnisse schafft. Für 

fast alle Fragen und Probleme bestehen 

professionelle und gut erreichbare Hilfs­ 

oder Unterstützungsangebote. Und doch 

gibt es immer wieder Lücken. Sei es, weil 

der administrative oder finanzielle Auf­

wand umständlich oder sofortige Hilfe 

notwendig ist. Da zeigt sich die Nach­

barschaftshilfe oder andere freiwillige 

Unterstützung oft als bestes Mittel zur 

Bewältigung des Problems. Kleine und 

grosse Hilfeleistungen bei Krankheit 

oder anderen Einschränkungen können 

dann die schwierigen Umstände etwas 

erleichtern. Und meistens ist es dann 

nicht nur diese effektive Hilfe, sondern 

auch der freundschaftliche Kontakt und 

die Fürsorge, die zur Linderung oder Hei­

lung beitragen.

Von der Öffentlichkeit kaum be­

merkt, engagieren sich viele Frauen 

und Männer im Besuchsdienst, für den 

Mittagstisch, das Altersturnen, den 

Fahrdienst, die Schwerkranken­ und 

Sterbebegleitung oder an Bächliträff­

Nachmittagen. Die Wirkung dieser Ein­

sätze ist nicht mit Zahlen und Fakten 

belegbar. Und doch leisten alle diese 

Freiwilligen einen wichtigen Beitrag 

zur hohen Lebensqualität in unserer 

Gemeinde. Dieses Engagement ist über­

aus schätzenswert. Mein Dank richtet 

sich an alle, die mit ihren Einsätzen im 

Hintergrund viel Gutes bewirken.

Rita Rigert-Meyer

Sozialvorsteherin

Persönlich

Von guten Nachbarn und 
hilfsbereiten Menschen

Gemeinderat

Baubewilligungen

BH:  Bruno Lang­Ulrich, Artbach, 6044 Udligenswil

BO:  Umbau und Sanierung Wohnhaus, Gebäude Nr. 18,  

auf Grundstück Nr. 106, GB Udligenswil

Lage:  Artbach

BH:  Ueli Appert, Hasli, 6044 Udligenswil

BO:  Dachsanierung, Anbau Scheune, Gebäude Nr. 23b,  

auf Grundstück Nr. 98, GB Udligenswil

Lage:  Hasli

BH:  Karl Gisler, Dorfstrasse 32, 6044 Udligenswil

BO:  Neuerstellung Gartenhaus, auf Grundstück Nr. 758, GB Udligenswil

Lage:  Dorfstrasse 32

BH:  Sonnmatt Panorama AG, Sonnmatt 22, 6044 Udligenswil und 

  Andrea Gisler, Zweiermatt 3, 6044 Udligenswil

BO:  Erschliessungsstrasse (2. Etappe), auf Grundstücken Nr. 959 und 979,  

GB Udligenswil

Lage:  Sonnmatt

BH = Bauherrschaft; BO = Bauobjekt

Handänderungen
von:  Abeska AG, Schöngrund 26, 6343 Risch

an:  Anna und Mathias Allemann, Zilmattweg 1, 6403 Küssnacht am Rigi

GS:  987, Obere Zweiermatt 6

von:  Marie und Urs Brönnimann­Aeschlimann, Dorfstrasse 26, 6044 Udligenswil

an:  Rahel Brönnimann, Dorfstrasse 24, 6044 Udligenswil

GS:  2090, 2095, Dorfstrasse 26

GS = Grundstück

Neuwahlen Gemeinderat und  
Rechnungskommission

Neuwahl Gemeinderat

Im November 2015 hat die Stimmbevölkerung den angepassten Wahlmodus für 

den Gemeinderat angenommen. So sind neu der Gemeindepräsident sowie vier 

Mitglieder zu wählen. Über die Ressortverteilung der Gemeinderatsmitglieder 

entscheidet künftig der Gemeinderat.

Die Neuwahl des Gemeinderates für die Amtsdauer 2016 – 2020 findet am Sonn-

tag, 1. Mai 2016 statt. Die Wahlvorschläge mussten bis am Montag, 7. März 2016, 

12.00 Uhr eingereicht werden. Es sind folgende Wahlvorschläge eingegangen:

FDP Als Gemeindepräsident: Thomas Rebsamen, Volloch 7 (bisher)

  Als Gemeinderatsmitglied: Florian Ulrich, Chräigass 6 (neu)

CVP Als Gemeinderatsmitglied: Claudio Passafaro, Chräi 3 (bisher)

  Als Gemeinderatsmitglied: Marco Zgraggen, Sonnheim (bisher)

Parteilos Als Gemeinderatsmitglied: Armin Schmidiger, Rigiweg 8 (bisher)

Wo viele Hände sind,
ist die Last nicht schwer
(Sprichwort aus Haiti)



April 2016 uedliger 5

Gemeinderat

Neuwahl Rechnungskommission

Bei der Rechnungskommission sind 

ebenfalls der Präsident sowie zwei Mit­

glieder durch die Stimmberechtigten 

zu wählen. Im Gegensatz zu den Ge­

meinderatswahlen ist bei der Neuwahl 

der Rechnungskommission anstelle des 

ersten Wahlganges auch eine stille Wahl 

zulässig. Der Gemeinderat hat an seiner 

Sitzung vom 22. März 2016 die Gesamt­

erneuerung der Rechnungskommission 

für die Amtsdauer 2016 – 2020 geneh­

migt. Da sich nicht mehr Kandidatinnen 

und Kandidaten zur Verfügung stellten, 

als Sitze zu besetzen waren, wurden fol­

gende Personen in stiller Wahl gewählt:

FDP

Als Präsident der Rechnungskommis­

sion: Peter Imfeld, Weidhofstrasse 22 

(neu)

SVP

Als Rechnungskommissionsmitglied: 

Jasmin Ursprung, Unterdorfstrasse 3 

(neu)

Parteilos

Als Rechnungskommissionsmitglied:  

Joe Kurmann, Dorfstrasse 21 (bisher)

Die auf den 1. Mai 2016 angeordnete Ur­

nenwahl konnte somit abgesagt werden. 

Den Gewählten gratuliert der Gemeinde­

rat Udligenswil recht herzlich.

Scannen der 
Steuererklärung 2015 
im ScanCenter
Das Steueramt Udligenswil arbeitet seit 

drei Jahren mit der zentralen Steuer­

lösung LuTax, welcher sämtliche Ge­

meinden des Kantons und die Dienst­

stelle Steuern angeschlossen sind. Dies 

hat sich wesentlich auf die Organisa­

tion des Steueramtes Udligenswil ausge­

wirkt. Im Februar 2016 wurden die Steu­

ererklärungen per Post zugestellt. Die 

Steuerpflichtigen können diese direkt 

dem ScanCenter Zürich zustellen. Ku­

verts, welche beim Steueramt abgegeben 

werden, werden ungeöffnet gesammelt 

und ebenfalls dem ScanCenter Zürich 

zur Weiterverarbeitung zugestellt. Die 

eingescannten Unterlagen werden dem 

Steueramt Udligenswil digital über die 

Plattform LuTax zur Veranlagung zur 

Verfügung gestellt. Alle Originalunterla­

gen werden beim ScanCenter archiviert.

Bitte beachten Sie folgende Informati­

onen:

• Alle Originalbelege, die Sie mit 

der Steuererklärung im Kuvert ein­

reichen, gelangen direkt an das 

ScanCenter. Eine Retournierung 

dieser Belege ist sowohl aufwendig 

als auch kostenpflichtig (ca. CHF 

200.–) und müsste Ihnen weiterver­

rechnet werden. Aus diesem Grund 

empfehlen wir Ihnen, der Steuer-

erklärung keine Originalbelege 

beizulegen.

• Abteilungsfremde Korresponden­

zen wie z.B. Prämienverbilligungs­

gesuche müssen mittels separater 

Post an die entsprechende Abtei­

lung zugestellt werden.

Sie erleichtern den Mitarbeitern des 

ScanCenters die Arbeit, wenn Sie weder 

Büro­ noch Heftklammern verwen­

den. Diese müssen für die Weiterverar­

beitung manuell entfernt werden. Wir 

danken Ihnen für das Verständnis.

Neue Haustier- 
Datenbank
Das Gesetz über das Halten von Hunden 

verpflichtet die Gemeinden im Kanton 

Luzern, bei Hundehaltenden jährlich 

eine Steuer zu erheben. Die Hundesteuer­

rechnung wird in Udligenswil im ersten 

Quartal des Jahres zugestellt. Die Hun­

desteuer pro Kalenderjahr beträgt CHF 

120.– (Hofhunde CHF 40.–) und ist jeweils 

für das laufende Kalenderjahr zu ent­

richten. Junghunde sind erst ab einem 

Alter von sechs Monaten steuerpflichtig.

Mit den Steuergeldern finanziert die 

Gemeinde Udligenswil unter anderem 

ein flächendeckendes Netz an Hunde­

kotbehältern und sorgt für deren Lee­

rung, Nachschub an Hundekotbeuteln 

und allgemeine Sauberkeit im Umfeld 

der Behälter. Es ist erlaubt, einige Beutel 

als Vorrat mitzunehmen. Verknotete Kot­

beutel dürfen auch in jedem anderen öf­

fentlichen Abfalleimer entsorgt werden.

Neue Datenbank

Hunde müssen in der Gemeinde offizi­

ell gemeldet sein. Dies passiert auf zwei 

Ebenen:

• Seit dem 1. Januar 2016 ersetzt die 

neue Haustier­Datenbank AMICUS 

die bisher bekannte ANIS­Daten­

bank für Hunde. Zur Verbesserung 

der Datenqualität werden die Ge­

meinden bei der Erfassung und 

Registrierung der Hundehalterin­

nen und Hundehalter künftig eine 

zentrale Rolle spielen. Praktizie­

rende Tierärztinnen und Tierärzte 

werden wie bisher für die Regis­

trierung der Hunde verantwortlich 

sein. Hundehalterinnen und Hunde­

halter werden auf www.amicus.ch 

Zugang zu ihren Daten und zu den­

jenigen ihrer Hunde haben.

• Auch bei der Gemeindeverwaltung 

Udligenswil müssen Hunde gemel­

det sein. Dies kann via Online­ 

Formular «Hundekontrolle An­ und 

Abmeldung» auf der Website oder 

direkt bei der Finanzverwaltung 

erfolgen.

Falls Ihr Hund verstirbt oder weggege­

ben wird, ist ebenfalls eine Meldung an 

die Gemeinde nötig.

Hundeausbildung ist obligatorisch

Personen, die einen Hund erwerben, 

müssen über die nötigen Kenntnisse zur 

Hundehaltung und zum Umgang mit 

den Tieren verfügen. So soll das Ver­

ständnis für die Bedürfnisse des Hundes 

gefördert und die Tierschutzsituation in 

der Hundehaltung nachhaltig verbessert 

werden. Hundehalter haben deshalb zu­

sammen mit dem Hund periodisch eine 

Ausbildung zu absolvieren.

Hundedatenbank AMICUS

Identitas AG

www.amicus.ch

Tel. 0848 777 100

Bei Fragen zur Hundesteuer:

Finanzverwaltung Udligenswil

Tel. 041 371 12 87

finanzen@udligenswil.ch

Flächendeckende 
Einführung der 
Hausnummerierung
Wie bereits angekündigt, wurden in Ud­

ligenswil alle Gebäudeadressen mit ei­

ner Hausnummer ergänzt, sodass nun 

sämtliche Wohn­ und Geschäftsgebäude 

über eine Hausnummer verfügen. Der 

Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 

16. Februar 2016 über die Adressierung 

entschieden.

Alle Eigentümerinnen und Eigentü­

mer wurden inzwischen über die neuen 

Gebäudeadressen inkl. Hausnummern 

informiert. Sie wurden auch gebeten, 

allfällige Mieterinnen bzw. Mieter über 

Urs Henseler
Schreinerei/Küchen    
Apparateaustausch        
haasenmatt 5, 6044 udligenswil

natel:  079 830 54 37                                                                                                               
mail:   henseler.schreinerei@bluewin.ch
web:   www.henseler-ihr-schreiner.ch                                    

Panflötenmusik Irma Henseler 041 371 05 76
web:   www.panduo.ch

die neuen Anschriften per 1. April 2016 

zu informieren.

Der Gemeinderat ist überzeugt, dass 

diese unverwechselbaren Anschriften 

künftig allen dienen werden: Rettungs­

dienst, Feuerwehr, Polizei, Postzustel­

lung, Fahrzeugnavigation, ortsunkun­

digen Personen usw.

Bäume und Sträucher 
schneiden / Garten-
abraum
Die Vorboten des Frühlings sind da und 

das Grün wächst und spriesst. Es ist Auf­

gabe einer Gemeinde, dafür besorgt zu 

sein, dass sich die Einwohnerinnen und 

Einwohner (vor allem Fussgänger sowie 

Kinder auf dem Schulweg) sicher und 

ungehindert auf öffentlichen Anlagen 

bewegen können. Ausserdem wird die 

Durchfahrtshöhe wie Durchfahrtsbreite 

bei Strassen und Trottoirs von Fahrzeu­

gen im ordentlichen Strassenverkehr 

und vom Reinigungs­ und Winterdienst 

benötigt.

Wir bitten Sie daher, in den nächs­

ten Wochen Ihre Hecken einer strengen 

Prüfung zu unterziehen und, wo nö­

tig, mit der Gartenschere grosszügig zu­

rückzuschneiden. Beleuchtungskande­

laber, Verkehrsschilder, Hydranten und 

Randsteine sind, wenn nötig, freizule­

gen. Bei Kurven, Einmündungen sowie 

Ein­ und Ausfahrten sind Einfriedungen, 

Bäume, Sträucher, Pflanzungen, Mate­

riallager und dergleichen unzulässig, 

wenn sie den freien Blick auf den Ver­

kehr erschweren.

Gerne machen wir Sie darauf auf­

merksam, dass Sie Ihren Rückschnitt 

und den Gartenabraum des vergange­

nen Winters an einer der nächsten Grün­

gutabfuhren (ab 14. April 2016 jeden 

Donnerstag) bereitstellen können. Die 

Grünabfälle können in den beschrifte­

ten Containern bereitgestellt werden. 

Zudem sind die kompostierbaren Säcke 

mit Gitterdruck (im Detailhandel erhält­

lich) erlaubt. Äste sind mit Hanfschnü­

ren zusammenzubinden (max. Länge 

120 cm, max. Gewicht 25 kg pro Bündel).

JOSEF GISLER
Hinteregg, 6044 Udligenswil, Tel. 041 850 27 71, Natel 079 670 38 58

Gartengerätehäuser · Holzböden im Gartenbereich · Kleintierställe
Holzzäune · Individuelle Holzanfertigungen aller Arten

J O S E F  G I S L E R

HOLZPRODUKTE 

H O L Z P R O D U K T E

Walter Zimmermann, Dorfstrasse 19
6044 Udligenswil, Tel. 041 371 13 37

Inserat_WaltCoiffeur_sw.indd   1 25.03.14   09:46
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Zivilstandsnachrichten
soweit die Publikation nicht abgelehnt wurde

Es werden alle Zivilstandsmitteilungen (Geburten, Eheschliessungen und Todesfälle) publiziert. Falls Sie, als betroffene 

Person, keine Veröffentlichung wünschen, bitten wir Sie, dies der Gemeindekanzlei rechtzeitig vor bzw. direkt nach 

dem Ereignis mitzuteilen.

Geburt
28.02.2016

Förster Sarah

Tochter der Förster Maria und des 

Rohrer David, Zweiermatt 7

Wir heissen die neue Erdenbürgerin 

herzlich willkommen. Der Familie 

wünschen wir gute Gesundheit und 

Wohlergehen.

Todesfälle
19.02.2016

Gisler Bruno

geb. 01.08.1951, wohnhaft gewesen 

in Udligenswil, Haasenbergstrasse 16

20.02.2016

Josef Achermann-Rigert

geb. 16.12.1931, wohnhaft gewesen 

in Udligenswil, i.A. Senevita Pilatus­

blick, 6030 Ebikon

Den Angehörigen entbieten wir 

herzliche Anteilnahme.

Gratulationen
06.04.1931

Stirnimann Magnus

Luzernerstrasse 1

85. Geburtstag

13.04.1941

Dommann Werner

Breiteichli 5

75. Geburtstag

24.04.1932

Lang Josef

i. A. Alters­ und Pflegeheim 

Sunnehof

84. Geburtstag

Den Jubilaren wünschen wir gute 

Gesundheit und viel Freude im 

neuen Lebensjahr.

Immer mehr Wintersportler suchen das 

Vergnügen abseits der gesicherten Pisten 

und Routen. Neben Tourenskifahrern 

sind je länger je mehr auch «Freerider» 

(Variantenfahrer) und Schneeschuhläu­

fer in unberührten Schneelandschaften 

unterwegs. Doch abseits der gesicherten 

Pisten und Routen steigt die Absturz­ 

und Lawinengefahr.

In der Schweiz sterben jährlich rund 

20 Schneesportler durch Lawinen: Rund 

30 Prozent waren als Freerider und 60 

Prozent als Tourengänger unterwegs. 

90 Prozent haben die Lawine selbst 

ausgelöst, und zwei von fünf Winter­

sportlern, die von einer Lawine ganz 

verschüttet wurden, kamen dabei ums 

Leben.

Die Tipps der bfu für alle, die nicht 

über die nötigen Lawinenkenntnisse 

und genügend Erfahrung verfügen:

• einen Lawinenkurs besuchen, sich 

über die aktuellen Verhältnisse in­

formieren und die Notfallausrüs­

tung mitnehmen

• beim Tiefschneefahren oder 

Schneeschuhlaufen spätestens ab 

Gefahrenstufe 3 (blinkende Warn­

leuchten im Schneesportgebiet) 

gesicherte, gelb markierte Ab­

fahrtsrouten bzw. signalisierte 

Schneeschuhrouten benutzen

• auf Skitouren eine Route mit gerin­

gem Risiko in mässig steilem Ge­

lände wählen

• sich lawinenkundigen Profis oder 

erfahrenen Leitern anschliessen

Die bfu hat für die Wintersportaktivitä­

ten Tourenskifahren, Tiefschneefahren 

und Schneeschuhlaufen neue Informa­

tionsbroschüren publiziert. Sie finden 

die Broschüren 3.028 «Abseits der Piste», 

3.166 «Skitouren» und 3.167 «Schnee­

schuhlaufen» auf www.bestellen.bfu.ch.

Claudio Passafaro

bfu-Sicherheitsdelegierter

bfu Sicherheitstipp

Gesicherte Abfahrts- und Schneeschuhrouten benutzen

Steueramt / Steuerinkasso

Die Steuerabrechnung 2015 ist abgeschlossen. Das Steueramt konnte folgende Steu­

ern einkassieren:

 Rechnungsjahr  Einheiten  Vorjahr   Einheiten 
 2015  CHF  2014  CHF 

Einwohnergemeindesteuern  7 427 953.37 1.85 6 350 896.47 1.85 
inkl. Sondersteuern auf  

Kapitalauszahlungen

Kath. Kirchensteuern 683 939.00  623 280.15 

Personalsteuern 31 171.20  29 484.45  
Gemeindeanteil

Liegenschaftssteuern 0.00  109 404.95  
Gemeindeanteil

Feuerwehrsteuern 92 198.60  99 639.75 

Handänderungssteuern 132 520.65  523 017.50  
Gemeindeanteil

Grundstückgewinnsteuern 253 183.85  235 222.30  
Gemeindeanteil

Erbschaftssteuern 853.00  24 046.90  
(ohne Nachkommenserbschaftssteuer,  

welche in Udligenswil abgeschafft ist) 

Gemeindeanteil

Den Einwohnerinnen und Einwohnern, welche ihre Pflichten fristgemäss erfüllt 

haben, wird an dieser Stelle bestens gedankt. Sie vermeiden damit viel Verwal­

tungsaufwand für das sonst nötige Mahn­ und Inkassoverfahren.

Statistik Betreibungsamt Udligenswil – Meiers-
kappel im Jahr 2015

Fredy Lustenberger, Betreibungsbeamter, hat für das Jahr 2015 über Udligenswil 

und Meierskappel die folgenden statistischen Angaben gemacht (Zahlen des Vor­

jahres in Klammern):

Anzahl Zahlungsbefehle 664  (593)

Anzahl Pfändungsvollzüge 378 (313)

Anzahl Verwertungen 293 (248)

Anzahl Verlustscheine 153  (147)

Zirka zwei Drittel der Fälle beziehen sich auf die Gemeinde Udligenswil und un­

gefähr ein Drittel auf die Gemeinde Meierskappel.

Fredy Lustenberger wird an dieser Stelle für die nicht immer angenehme Arbeit 

mit den Schuldnern herzlich gedankt. Nebst Wissen über die Recht­ und Gesetzmäs­

sigkeit erfordert seine Aufgabe Fingerspitzengefühl, Gelassenheit, Besonnenheit, 

aber schliesslich auch Entschlossenheit.

Obligatorische Schiesstage 2016
Das Obligatorische Schiessen (Bundesprogramm) kann an folgenden Daten in der 

Schiessanlage Udligenswil absolviert werden:

07.04.2016 18.00 – 20.00 Uhr

30.04.2016 08.00 – 12.00 Uhr

12.05.2016 18.00 – 20.00 Uhr

19.05.2016 18.00 – 20.00 Uhr

28.07.2016 18.00 – 20.00 Uhr

Gemeinderat

30.07.2016 08.00 – 12.00 Uhr

04.08.2016 18.00 – 20.00 Uhr

11.08.2016 18.00 – 20.00 Uhr

18.08.2016 18.00 – 20.00 Uhr

27.08.2016 10.00 – 17.30 Uhr

Senioren

Angebote
Dienstag, 5. und 19. April 2016

Lismerstübli, 14.00 – 16.00 Uhr im 

Bächliträff

Montag, 11. und 25. April 2016

Jass­ und Spielnachmittag, 

13.30 – 17.00 Uhr im Bächliträff

Dienstag, 12. April 2016

Meditation mit 

Entspannungsübungen,

14.00 Uhr im Bächliträff

Anmeldung bei Sabine Wyssbrod, 

Tel. 041 371 19 79

Donnerstag, 21. April 2016

Offener Mittagstisch, 

12.00 Uhr im Pfarreisaal

Anmeldung bis Montag,

18. April 2016

bei Doris Slamanig, 

Tel. 041 240 11 10 oder 

doris@creazzione.ch

Offener Bächliträff

Jeden Donnerstag von 

14.00 – 16.00 Uhr zum Plaudern, 

Jassen und Kaffeetrinken.

Alle sind willkommen!

Seniorenturnen

Jeden Mittwoch von 14.00 – 15.00 

Uhr im Bühlmattsaal. 

Wer Lust hat, trifft sich im  

Anschluss zu einem gemütlichen 

Jass im Suppenraum, Bühlmatt I.

Während der Osterferien vom 

25. März – 10. April 2016 findet 

das Turnen nicht statt.

Abseits der gesicherten 
Pisten steigt 

die Lawinengefahr
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WOLF
Elektro Wolf-Mathis GmbH

6344 Meierskappel
Tel. 041 790 10 76
Fax 041 790 22 76

6044 Udligenswil
Tel. 041 371 15 55

Elektro-Anlagen
Telefon-Installationen

Verkauf und Reparaturen
von Elektro-Geräten

Seit 1980
für Sie 
auf Draht!

Schule

Schulsozialarbeit Udligenswil
Seit dem Sommer 2015 hat auch die 

Schule Udligenswil eine eigene Schul­

sozialarbeiterin. Die Schulsozialarbeit 

ist in erster Linie ein Angebot für die 

Schülerinnen und Schüler der Primar­

schule Udligenswil. Sie können ihre Pro­

bleme und Schwierigkeiten einer Per­

son anvertrauen, welche nichts mit dem 

primären Schulbetrieb zu tun hat. In 

der Regel wird die Zusammenarbeit mit 

der Lehrperson oder den Eltern gesucht, 

möchte dies die Schülerin oder der Schü­

ler aber nicht, wird es unterlassen, da 

die Schulsozialarbeiterin der Schweige­

pflicht untersteht. Die Schülerinnen und 

Schüler können die Schulsozialarbeite­

rin während der Schulzeit aufsuchen. In 

der Regel ist die Tür offen und ein Ge­

spräch kann sofort angeboten werden. 

Es ist wichtig, dass die Beratungen kurz 

und freiwillig sind und man gemeinsam 

nach Ressourcen und Lösungen sucht.

Die Schulsozialarbeitenden haben 

auch eine Triagefunktion und vermit­

teln bei Bedarf an andere Fachstellen wei­

ter. Nicht nur Schülerinnen und Schüler 

finden eine Anlaufstelle in der Schulso­

zialarbeit, sondern auch die Lehrperso­

nen und Erziehungsberechtigten. Das 

grundsätzliche Ziel ist es, die persönli­

che, soziale und schulische Entwicklung 

der Schülerinnen und Schüler zu verbes­

sern und gleichzeitig die Lehrpersonen 

in ihrer Arbeit zu unterstützen.

Die Arbeitsfelder der Schulsozial­

arbeit sind die Prävention, die Früher­

kennung und die Beratung. Einige Bei­

spiele, in welchen Bereichen die SSA tätig 

sein kann: Projekte in Kooperation mit 

Fachstellen zum Thema Suchtpräven­

tion oder Umgang mit Medien, Beratung 

und Intervention in der Einzelfallhilfe 

bei Mobbing oder Gruppenarbeit zum 

Thema Schönheitsideal.

Die Schulsozialarbeiterin Sarah Stöckli

ist jeweils am Donnerstag

im Schulhaus Bühlmatt I

im Schulzimmer parallel zur

Treppe im ersten Stock.

sarah.stoeckli@schule-udligenswil.ch

Engpass im Finanz- und  Rechnungswesen?
Probleme mit der Steuererklärung?
• betriebswirtschaftliche Buchführung inkl. Lohnbuchhaltung
• Jahresabschluss
• MWST-Abrechnungen
• Sozialversicherungs-Abrechnungen (AHV, Suva, BVG usw.)
• Steuerberatung, Ausfüllen von Steuerformularen
• Reorganisationen, Unternehmensberatung
• kurzfristiger Einsatz als Troubleshooter
• auf Wunsch an Ihrem Domizil
• Internationale Erfahrung, mehrsprachig

GISLER TREUHAND • RITA GISLER, BETRIEBSÖKONOM FH • GFÄZ 16 b, CH-6044 UDLIGENSWILGG
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www.mueller-gartenbau.ch 

Mein Garten. Mein Zuhause.

Umwelt

Energieverbrauch prüfen – Sparpotenzial berechnen
Verbrauchen Sie im Vergleich zum 

Schweizer Durchschnitt viel oder wenig 

Energie? Machen Sie den Energie­Check 

mit dem Online­Rechner von Energie 

Schweiz. Einfache Fragen führen Sie 

durch die Bereiche Heizung / Warmwas­

ser, Elektrizität und Mobilität. Das Re­

sultat erhalten Sie in Form der bekann­

ten Energieetiketten. Ein grünes A bei 

Heizung / Warmwasser bestätigt Ihnen, 

dass Sie vorbildlich wenig Energie für 

Wärme nutzen. Mit einem gelben D bei 

der Elektrizität liegen Sie im Schweizer 

Durchschnitt. Und ein rotes G bei der 

Mobilität zeigt Ihnen deutlich, dass Sie 

hier viel Energie und damit viel Geld 

einsparen können. Zu jedem Bereich lie­

fert Ihnen der Online­Rechner Spartipps, 

zugeschnitten auf Ihren Verbrauch. Sie 

können Ihre Daten speichern und spä­

ter bearbeiten, wenn Sie den Verbrauch 

verändert haben.

Berechnen Sie hier Ihr Sparpotenzial:

www.energieschweiz.ch/energie-check

Sündhaft gute Stückli, feinstes Brot und Gebäck 

täglich frisch 

Bäckerei zur Mühle 
Dierikon/Buchrain/Adligenswil/Luzern                   

Tel: 041/ 450  11  16 www.beck-brunner.ch 
Udligenswil    T 041 370 93 16    www.mein-hausgaertner.ch

MALERGESCHÄFT
Walter Greter
6044 Udligenswil
seit 1973

MALERARBEITEN
innen, aussen, tapezieren, spritzen

Telefon: 041 371 01 04 
Natel: 078 708 83 38
E-Mail: gremal@bluewin.ch
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Pfarrei

Wir feiern 
Erstkommunion

Frauenzirkel

Bastelnachmittag
Der Frühling ist da! Wir basteln mit den 

Kindern passende Dekorationen mit viel 

Farbe und Freude.

Kaffee und Kuchen sind vom Frauen­

zirkel offeriert.

Wir freuen uns über viele Künstlerin­

nen und Künstler in Begleitung.

Mittwoch, 20. April 2016

14.30 – 16.30 Uhr im Pfarreisaal

Kosten pro Kind: CHF 6.–

Euer Frauenzirkel

www.frauenzirkel.ch

Samariterverein

Reanimation  –
BLS-AED Kurs

Das Gesangsensemble «Die Perlen» aus 

Udligenswil feiert unter der musikali­

schen Leitung von Toni Oliver Rosen­

berger am 23. April 2016 das 20­jährige 

Jubiläum.

Vor 20 Jahren hat die Liebe am ge­

meinsamen Singen und an alten Melo­

dien einige Uedliger Frauen zusammen­

geführt. Das breite Repertoire der Perlen 

ist in all den Jahren stetig gewachsen 

und umfasst Evergreens, Musicalmelo­

dien und Schlager. Feiern auch Sie mit 

uns dieses Jubiläum und lassen Sie sich 

von unserem abwechslungsreichen Kon­

zertprogramm überraschen! Durch den 

Abend führt Roger Wicki, Udligenswil.

BLS = Basic Life Support oder Basis 

Massnahmen der Lebensrettung

AED = Automatische Externe  

Defibrillation

Ihre Angehörigen, Ihre Freunde, 

Ihre Arbeitskollegen, aber auch Sie 

selbst. Jede Minute zählt! Wird 

nach einem Herzstillstand nicht 

sofort Erste Hilfe geleistet, sinken 

die Überlebenschancen rapide. 

Laien können mit Erfolg die Herz­

Lungen­Wiederbelebung in die 

Wege leiten und falls vorhanden, 

ein AED Gerät anwenden.

Werden auch Sie zum Lebens-

retter, wir zeigen Ihnen wie.

Kursdaten

Dienstag, 19. April 2016

19.00 – 22.00 Uhr und

Donnerstag, 21. April 2016

19.00 – 22.00 Uhr

Kurslokal

Mehrzweckgebäude Hofmatt

Udligenswil

Kurskosten

CHF 180.– / Person

Anmeldung bis am 10. April 2016 bei:

Hildegard Gisler 

Schönaumatt 8, Udligenswil

hmgisler@bluewin.ch

Tel. 041 371 13 48

oder Zentrale Kursanmeldestelle

claudia.martin@srk-luzern.ch

Tel. 041 417 20 44

Platzreservationen für das Jubiläums-

konzert mit Nachtessen: CHF 65.– 

Cornelia Senn  

Tel. 041 371 02 38 oder

corneliasenn@hotmail.com

Samstag, 23. April 2016

17.45 Uhr im Bühlmattsaal

Jubla

Spaghettiplausch für Gross und Klein

Die Perlen

Herzlich willkommen zum Jubiläums-
abend

Am Sonntag, 17. April 2016 feiern zwölf 

Kinder und ihre Familien Erstkommu­

nion. Es ist das Fest, auf das sich die Kin­

der schon lange freuen. Sie empfangen 

das Brot des Lebens und begegnen Gott, 

der uns alle einlädt – in Jesus Christus 

ist er der Welt so nahe wie nie. Alle gu­

ten Wünsche und Segen den Kommuni­

onkindern 2016.

Der Festgottesdienst beginnt um 9.30 

Uhr, anschliessend Apéro mit der Feld­

musik.

Sonntag, 17. April 2016

9.30 Uhr in der Kirche

Die Jubla Uedlige lädt Sie herzlich zum 

Spaghettiplausch am 16. April 2016 im 

Bühlmattsaal ein. Von 13.00 Uhr bis 

16.00 Uhr sind alle Kinder beim betreu­

ten Spielnachmittag willkommen. An­

schliessend finden die Tanzaufführun­

gen mit den Tänzerinnen und Tänzern 

von Marlen Stalder statt. Zwischendurch 

bieten wir Spaghetti mit verschiedenen 

feinen Saucen an. Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch und auf ein gemütliches 

Zusammensein.

Samstag, 16. April 2016

13.00 – 16.00 Uhr im Bühlmattsaal

Hochbetrieb
in der 

Spaghettiküche

Kirchenchor

Auferstehung in 
Musik gegossen

Die Osterfestmesse wird in Udligenswil 

vom Kirchenchor mitgestaltet. In der 

kleinen Orgelsolomesse «Missa Sancti Jo­

anni» von Joseph Haydn wird der ganze 

Messetext abgedeckt. Teilweise singen 

dabei alle vier Chorstimmen gleichzei­

tig verschiedene Textpassagen der je­

weiligen Liturgieelemente. Grund dafür 

war die knappe Zeit, die Haydn 1775 in 

Eisenstadt für die Gottesdienstmusik 

bemessen war.

Begleitet wird der Chor (verstärkt 

durch sechs Gastsängerinnen und Gast­

sänger) von einem Streichtrio und der 

jungen Sopranistin Nicole Hitz. Haydn 

hat für sie nur das Benedictus vorgese­

hen, dieses jedoch ausführlich auskom­

poniert. Nicole Hitz wird ausserdem zwei 

österliche Arien von Wolfgang Amadeus 

Mozart singen (aus «Exultate, jubilate» 

und «Laudate Dominum»).

Wer diesem musikalischen Lecker­

bissen an Ostern nicht beiwohnen kann, 

hat am darauffolgenden Samstag, 2. Ap­

ril 2016 um 19.00 Uhr in Hellbühl Gele­

genheit, den Kirchenchor mit demselben 

Programm nochmals zu hören.

Sonntag, 27. März 2016

9.30 Uhr in der Kirche

Nicole Hitz, Sopranistin

Kaser nenp la t z  3    6 0 0 0 Luze r n  7    0 41 20 8 72  9 0    c on t ac t l uze r n .c h

Knatsch um viel und nichts?

Musikschule

Musikunterricht 
für Kinder, 
Jugendliche und 
Erwachsene
Das neue Schulprogramm 2016 / 2017 ent­

hält ein Anmeldeformular und infor­

miert über das umfangreiche Fächer­

angebot, Finanzielles und vieles mehr.

Ab 11. April 2016 werden die Schul­

programme mit Anmeldung wie folgt 

abgegeben:

• Bisherige Musikschülerinnnen 

und -schüler erhalten  

die Anmeldung von ihrer Musik­

lehrperson; alle Erstklässler von 

Frau Balmer.

• Neue Musikschüler verlangen 

das Anmeldeformular bei ihrer 

Klassenlehrperson.

• Künftigen Kindergartenkindern 

(2. obligatorisches Kindergarten­

jahr) wird für den möglichen Kurs 

«Rhythmik KG» eine Anmeldung 

zugesandt.

• Künftigen Erstklässlern  

wird eine Anmeldung im Kinder­

garten abgegeben.

• Weitere Anmeldeformulare  

liegen bei der Gemeindekanzlei auf 

oder können beim Musikschulleiter 

angefordert werden.

Anmeldeschluss: 15. Mai 2016

Weitere Auskünfte gibt der 

Musikschulleiter

Peter Willimann

Tel. 041 375 77 84 oder 

musikschule@adligenswil.net

Bürozeiten: Mo / Di / Mi / Fr

9.00 – 12.00 Uhr

Herznotfall – es kann alle treffen!
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Insgesamt 84 Uedliger Frauen und Gäste 

aus Politik und Kirche sowie fünf Vor­

stands­Frauen des Frauenzirkels haben 

den Weg am Mittwochabend in den Bühl­

mattsaal zur GV gefunden. Die Präsi­

dentin Monika Huber führte durch die 

Traktanden und gestaltete den geschäft­

lichen Teil kurzweilig und professionell. 

An der Jubiläums­GV erhielt die Frauen­

gemeinschaft einen neuen Namen. Zur 

grossen Freude des Vorstands hat die 

absolute Mehrheit der Anwesenden für 

den Vorschlag «FrauenNetz» gestimmt. 

Der Name macht die Leitidee des Vereins 

deutlich: Ein Netzwerk für alle Frauen 

im Dorf und die Einladung, an den Bil­

dungs­ und Familienanlässen teilzuneh­

men.

Apéro einmal im Monat

Eine weitere Neuerung ist der «apéro­

cini». Jeden letzten Donnerstag im Mo­

nat sind Frauen jeden Alters eingela­

den, im Peperoncini 1313 einen Apéro 

zu geniessen (Konsumation wird selber 

bezahlt). Die Begegnungsstätte soll Gele­

genheit bieten, in lockerer Atmosphäre 

miteinander zu plaudern und neue Leute 

kennenzulernen. Vielleicht ergeben sich 

Ideen für gemeinsame Unternehmun­

gen, welche die Vorstandsfrauen auf­

nehmen und organisieren werden. Der 

erste «apérocini» findet am Donners-

tag, 31. März 2016 ab 17.30 Uhr statt. 

Der Vorstand freut sich über viele Teil­

nehmerinnen.

Weitere Anlässe sind im Programm­

heft aufgelistet, Flyer dazu werden im 

Volg, bei der Kirche und an der Infotafel 

der Gemeinde ausgehängt.

Zwei Verabschiedungen

Im Vorstand gab es Demissionen, aber 

auch neue Gesichter. Die Präsidentin 

verabschiedete die langjährige Revisorin 

Eveline Meierhans und dankte ihr für ihr 

grosses Engagement. Eveline Forster tritt 

ihre Nachfolge gemeinsam mit Barbara 

Albasini an, die den Vorstand schon seit 

einigen Jahren unterstützt. Auch die Prä­

sidentin selbst hat nach vielen Jahren der 

Mitgestaltung ihren Austritt erklärt. Der 

Vorstand dankte Monika Huber für den 

wertvollen Einsatz. Als Leitungsteam 

stellten sich Rita Huber und Doris Sla­

manig vor. Beide sind schon seit eini­

ger Zeit in der Frauengemeinschaft tä­

tig. Der Vorstand sucht weitere Frauen, 

welche gerne Ideen einbringen, etwas 

bewegen und sich engagieren möchten.

Einblicke in die Vergangenheit

Nach dem offiziellen Teil nahm Pasto­

ralassistentin Brigitte Glur die Anwesen­

den auf eine Reise in die Vergangenheit 

der Frauengemeinschaft Udligenswil 

mit. Es folgten interessante und auf­

schlussreiche Zitate und Einblicke in 

das Frauenleben der damaligen Zeit. Ein 

Schmunzeln hie und da blieb nicht lange 

aus. Brigitte Glur hat sich stundenlang 

durch alte Protokolle und Schriften ge­

lesen und daraus das Beste zusammen­

getragen. Für diese grossartige Arbeit 

ein herzliches Dankeschön.

Die Generalversammlung war ein ge­

lungener Anlass und ein Dank gebührt 

all jenen, die das FrauenNetz unterstüt­

zen und zum Leben bringen.

FrauenNetz

Am 2. März 2016 durfte die Frauengemeinschaft ihr 125-jähriges Jubiläum feiern und voller Freude viele interessierte Frauen 
begrüssen. Der Verein erhielt einen neuen Namen und wird auch im kommenden Jahr spannende Anlässe organisieren.

Ob Gemeinschaft oder Netz − 
Hauptsache, frau trif ft sich an der GV

apérocini
 frau trifft sich 

LSI Lang Schreinerei Innenausbau
Haglihof   6044 Udligenswil
079 686 57 61 

www.lsi.lu   info@lsi.lu

LANG
SCHREINEREI
INNENAUSBAU

IHR MACHER
FÜR KÜCHEN, EINBAUSCHRÄNKE,
UMBAUTEN, NEUBAUTEN, TÜREN, FENSTER,
EXKLUSIVE MÖBEL, TISCHE, BODENBELÄGE
UND HAUSHALTGERÄTE.

«FrauenNetz» ist der neue
Vereinsname
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Notfalldienst

Sollte Ihr Hausarzt nicht erreichbar 

sein, erhalten Sie Auskunft über 

medizinische Hilfe, Notfall­Ärzte, 

­Zahnärzte, ­Apotheken und Spitä­

ler, über den

Ärzte Notruf Luzern
0900 11 14 14  CHF 3.23 / Min. )

Weitere wichtige  Notfall - 

nummern

144 Rettungsdienste für lebens­

bedrohliche Notfälle

1414 REGA

117 Polizei

118 Feuerwehr

145 Tox­Zentrum / Vergiftungen

Standort AED 
( autom. externer 

 Defibrillator ) 

Eingang Turnhalle 

 Bühlmattschulhaus

Die Schneelöwin

Camilla Läckberg

Ein junges Mädchen läuft schwerverletzt 

auf die Landstrasse. Sie wird von einem 

Auto erfasst und stirbt wenig später im 

Krankenhaus. Ihr Körper zeigt Zeichen 

schwerster Misshandlungen. Weitere 

Mädchen werden vermisst. Auf der Suche 

nach dem Täter bittet Kommissar Patrik 

Hedström seine Frau, Schriftstellerin 

Erica Falck, um Hilfe. Für ihr nächstes 

Buch interviewt sie im Gefängnis regel­

mässig eine Frau, die 1975 ihren Mann tö­

tete, einen ehemaligen Löwenbändiger, 

der mit einem Zirkus nach Fjällbacka 

gekommen war. Ihr Mordmotiv: Er hatte 

die gemeinsame, ungewöhnlich wilde 

Tochter im Keller angekettet, weil er ih­

rer nicht Herr wurde. Patrik erhofft sich 

Hinweise auf die Psyche von Menschen, 

die in der Lage sind, Kindern so etwas an­

zutun. Doch je länger Erica mit der Ver­

urteilten spricht, umso deutlicher wird, 

dass die Dinge damals anders gewesen 

sein müssen. Erica verfolgt der Gedanke, 

bei ihr irgendetwas übersehen zu haben.

Bibliothek

Neue Bücher
Das Leben der Florence Gordon

Brian Morton

Drei eigenwillige Frauen aus drei Ge­

nerationen: Florence Gordon, New Yor­

ker Intellektuelle und seit Jahrzehnten 

glühende Feministin, ist unverblümt, 

eitel, stolz – und eine ziemliche Kratz­

bürste, die fünfundsiebzig Jahre lang 

so lebte, wie es ihr gefiel. Sie braucht 

keine Gesellschaft, die sie ohnehin nur 

von der Arbeit abhalten würde. Als nun 

ihr Sohn Dan mit seiner Frau Janine und 

der halbwüchsigen Tochter Emily nach 

New York kommt, passt ihr das gar nicht. 

Emily hingegen sucht die Nähe zu Flo­

rence, gerade jetzt, wo sie sich von ih­

rem Freund getrennt hat – und nun auch 

noch die Ehe ihrer Eltern ins Wanken 

gerät. Ganz wie ihre Grossmutter ist sie 

beharrlich und kämpferisch. Das gefällt 

Florence und vielleicht kann sie Emily 

an sich heranlassen, eigentlich könnte 

sie ein wenig Hilfe auch gut gebrauchen 

– wenn da nur nicht ihr Stolz wäre. Ein 

ebenso kluger wie unterhaltsamer und 

humorvoller Roman über eine Familie 

und ihre eigenwillige Matriarchin, die 

gar keine sein will.
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Der Schlössligassmärt ist in Udligens­

wil zu einer liebgewonnenen Tradition 

geworden. Diesen Frühling findet er be­

reits zum 7. Mal im historischen Dorf­

kern statt. Die einzigartige Kulisse und 

die vielseitigen Angebote laden zum ver­

gnüglichen Flanieren ein.

Wir laden alle herzlich zum traditionel­

len Spielnachmittag ein. Bei schönem 

Wetter spielen wir draussen auf dem 

Platz. Bei Regen vergnügen wir uns drin­

nen im UG. 

Wir freuen uns auf Gross und Klein.

Mittwoch, 27. April 2016

14.00 – 16.30 Uhr

Zentrum Teufmatt, Adligenswil

Ab 10.00 bis 16.00 Uhr wird Hand­

werk aus Udligenswil und Umgebung 

zum Kauf angeboten: selbstgemachte 

Geschenkartikel, kulinarische Köstlich­

keiten, blumige Frühlingsgrüsse, ori­

ginelle Kochbücher, Kunstkarten und 

vieles mehr. Lassen Sie sich verzaubern, 

geniessen Sie die Atmosphäre und keh­

ren Sie im gemütlichen Märt­Beizli ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Samstag, 30. April 2016

10.00 − 16.00 Uhr

Weitere Auskünfte erhalten Sie in der

Ludothek während der Öffnungszeiten:

Dienstag & Donnerstag, 15.00 – 17.30 Uhr

Samstag, 10.00 – 12.00 Uhr

Das Ludo-Team

www.ludo-adligenswil.ch

Schaufenster

Schlössligassmärt

Ludothek

Spielnachmittag im Frühling

Der Kulturpreis ist eine Faksimile­Aus­

gabe der Römermünze, die 1930 bei Gra­

bungsarbeiten in Udligenswil gefun­

den wurde. Die Münze ist ein Sesterz 

des Kaisers Gordian III, geprägt in den 

Jahren 241­243 n.Chr. in Rom. Die Vor­

derseite trägt die Inschrift IMP(erator) 

GORDIANVS PIVS FEL(ix) AVG(ustus). 

«Felix» bedeutet in diesem Zusammen­

hang «glücklich, erfolgreich». Der ver­

liehene Preis soll die geehrten Personen 

«glücklich machen».

Der Preisträger Fassdugeliclub

Die Idee zur Gründung eines Fassduge­

liclubs entstand, als ein paar Uedliger 

Burschen in einer bitterkalten Vollmond­

nacht am Fusse der Engelberger­Schanze 

ihre Fassdugelis ausprobierten und – da 

sie kein Hotelzimmer mehr auftreiben 

konnten – in einem Volvo übernach­

ten mussten. Der gute Geist, der in die­

ser Vollmondnacht erwachte, blieb dem 

Club bis heute erhalten. In Udligenswil 

und auf Skipisten in der Zentralschweiz 

wird seither das Fassdugelifahren ge­

pflegt. Der Fassdugelicub Udligenswil 

wurde 1977 gegründet. Seit 1985 wird 

regelmässig das weitherum bekannte 

Fassdugelirennen auf Michaelskreuz 

durchgeführt. Dank Frau Holles Einse­

hen konnte es bereits 15­mal stattfinden.

Über Herkunft und Geschichte der 

Fassdugeli lässt sich nur schwer etwas 

ausmachen. Klar ist, dass ihr Name von 

«Fassdauben» abstammt. Dauben sind 

die gebogenen Seitenbretter eines höl­

zernen Fasses. Die Dugelis waren aber 

nicht Vorläufer des Skis, sondern eine 

kostengünstige Alternative. Die Fassdu­

gelis aus Udligenswil unterscheiden sich 

leicht von den Fassdauben, die vor allem 

in der Ostschweiz gefahren werden. Zur 

Stabilisation werden nicht Haselstöcke 

benützt, sondern Schnüre, die an den 

Spitzen der Dugelis befestigt sind. In der 

Schweiz existieren heute sieben Vereine, 

die diesem Hobby frönen.

Neben dem Rennen organisiert der 

Club seit Jahren Anlässe unterschiedli­

cher Art für die Bevölkerung von Udli­

genswil. Bis 2004 führte er insgesamt 

26 Volkswanderungen und von 2005 

bis 2009 fünf Sommerfeste durch. Seit 

2012 organisiert der FDCU im Auftrag 

des Gemeinderats die Bundesfeier. Der 

Club zählt aktuell 34 Mitglieder, davon 

7 Frauen.

Die Verleihung des Kulturpreises 

würdigt den Mut, aussergewöhnliche 

Ideen umzusetzen und Träume zu ver­

wirklichen.

Für den Kulturverein

Carola Giannini

Kulturverein

Der Fassdugeliclub erhält den 
dritten Felix

Nie auf Kunstschnee, aber immer aus
echter Freude am Ausgefallenen:

das Fassdugelirennen auf Michaelskreuz

Der Kulturverein Udligenswil verlieh an der Generalversammlung vom 18. März 
2016 zum dritten Mal den Kulturpreis «Felix». Dieser Preis ist eine Ehrung für Per-
sonen und Institutionen, die sich um das kulturelle Leben im Einzugsgebiet der 
Gemeinde Udligenswil verdient gemacht haben. Er wird alle zwei Jahre verliehen.



Do 07.04.2016  Allmend-Schützen: Obligatorisch Schiessen

Fr 15.04.2016  Korporation: GV

Sa 16.04.2016  Jubla: Spaghettiplausch mit Tanzgruppe

Sa 16.04.2016  Jugendkommission: Midnight Sports

So 17.04.2016  Pfarrei: Erstkommunion

Di 19.04.2016  Samariterverein: Beginn Reanimation BLS-AED Grundkurs

Mi 20.04.2016  Frauenzirkel: Bastelnachmittag

Mi 20.04.2016  Musikschule: Instrumentenberatung

Do 21.04.2016  FrauenNetz: Offener Mittagstisch

Fr 22.04.2016  Feldmusik: GV

Sa 23.04.2016  Die Perlen: Jubiläumsabend

Di 26.04.2016  Samariterverein: Reanimation BLS-AED Repetitionskurs

Mi 27.04.2016  Fan-Club Örgeligade: Stubete

Do 28.04.2016  FrauenNetz: apérocini

Sa 30.04.2016  Allmend-Schützen: Obligatorisch Schiessen

Veranstaltungen

April 2016

Weitere Infos siehe www.udligenswil.ch


